
Vorrede.

Auf den Wunsch des Hrn. Verlegers bin ich sehr gerne bereit
gewesen, der vorliegenden Arbeit ein einführendes und empfehlendes
Wort vorauszuschicken. Dieselbe wird, wie mir scheint, allen denen
willkommen sein, welche die Geschichte der Zeit in den einzelnen Sta=
dien ihrer Entwickelung aufmerksam beobachten, und die in dem kleinen
Buche eine Masse von Thatsachen zusammengestellt finden, die ihrem
Gedächtniß vielleicht wieder entfallen waren, und die, einzeln genommen
zum Theil nicht gerade bedeutend, doch in dieser oder jener Beziehung
nothwendige Glieder in der Kette der Zeitgeschichte sind. Die Samm=
lung ist mit großer Sorgfalt angelegt worden, was vielfach mühsamer
war, als auf den ersten Blick Manchem scheinen möchte: so weit ich sehe,
ist irgend etwas Wesentliches oder Erhebliches auf den behandelten
Gebieten nicht übersehen, und die Auswahl überall mit großer Umsicht
getroffen worden. Das Buch tritt in viel bescheidenerer Form, in be=
schränkterem Umfange und knapperer Haltung als das Annual register
oder das Annuaire der Revue des deux mondes auf: wenn ich aber

nicht ganz irre, wird man ihm die concise Redaction und inhaltreiche
Kürze nicht als Tadel sondern als Vorzug anrechnen. Insbesondere
glaube ich nicht, daß es möglich war, eine größere Zahl wichtiger
Mienstücke, diplomatischer Depeschen und parlamentarischer Vorlagen


